Statusbericht zum Projekt Ausbau/Umgestaltung Salzminder Stral3e von
Tankstelle bis Heidebahnhof

PSP 8.54101096 Stand: 30.09.2020

Kurzbeschreibung des Projekts

Die Salzmiinder Straf3e durchquert den Ortsteil Délau in der nordwestlichen Peripherie der
Stadt Halle. Diese Stral3e stellt die Verbindung der Stadt Halle (Saale) mit der Nordharzregion
her und ist als Landesstral3e L 159 klassifiziert.

Bis Fruhjahr 2017 wurde der Bereich zwischen Knotenpunkt Lieskauer Strafl3e/Alfred-Oell3ner-
Stral3e und der Stralde ,Am Brunnen® einschliefZlich des kleinen Kreisverkehrs ausgebaut
(Abschnitt A).

Im weiteren Bauabschnitt wurde der Bereich Anschluss Neubau am Kreisverkehr bis zum
ehemaligen Heidebahnhof grundhaft ausgebaut und die Verkehrsanlagen dieses ca. 900 m
langen StralRenraums komplett erneuert.

Es erfolgten der Ausbau der Fahrbahn und der Nebenanlagen einschlief3lich der
StralRenbeleuchtung. Die Fahrbahn wurde mit ihrer Breite von 6,50 m beibehalten. Ostlich und
westlich der Fahrbahn wurden Gehwege mit einer Breite von 3,00 m angeordnet. Diese
Gehwege kdnnen durch die Ausschilderung ,Radfahrer frei“ vom Radverkehr mit genutzt
werden.

An den sudlichen Bauenden wurden die Radverkehrsanlagen flr eine spéatere Anbindung an
den Radweg Dolau-Nietleben vorbereitet.

Die bestehenden Bushaltestellen am ehemaligen Heidebahnhof wurden barrierefrei ausgebaut
und zusatzlich zwei neue Haltepunkte an der Otto-Kanning-Stral3e geschaffen, um das Angebot
des Nahverkehrs zu verbessern.

Zur Erleichterung der Querung der stark befahrenen Salzmunder Strafl3e wurden in der Nahe
der Bushaltestellen Ful3gangeriiberwege sowie Fahrbahnteiler zur Geschwindigkeitsdampfung
am Ortseingang und im Bereich der Dolauer Heide/Heidebahnhof errichtet.

Zur fachgerechten Oberflachenentwadsserung wurden entsprechende Regenwasserkanale mit
den StraRenablaufen umgesetzt. Dabei wurde an das bereits im Abschnitt A errichtete System
im ndrdlichen Bereich angeschlossen bzw. im stdlichen Bereich an der Otto-Kanning-Stral3e
ein komplett neues System errichtet.

Die BaumalRhahme wird Uber das Gesetz zur Finanzierung von Investitionen des kommunalen
Stral3enbaus gefordert.

Vorliegende Beschliisse bzw. Informationen in den Ausschiissen

V/2013/12004 Stadtrat 30.10.2013 Informationsvorlage

VI1/2014/00026 Stadtrat 29.10.2014 Gestaltungs- und Baubeschluss

V1/2017/02923 Stadtrat 21.06.2017 Baubeschluss

V1/2018/04098 Stadtrat 30.05.2018 Genehmigung einer aul3erplanmafligen

Verpflichtungserméchtigung

o VI/2018/04032 Stadtrat 27.06.2018 Vergabebeschluss: FB 66-B-2018-010 - Stadt Halle
(Saale) - Salzminder Stral3e, Bauabschnitt Il - Stral3en- und Kanalbauarbeiten -
gemeinsame Ausschreibung Stadt Halle (Saale) und Stadtwerke HWS GmbH und EVH
Netz GmbH

e VI/2018/04186 Stadtrat 24.10.2018 Anderung des Baubeschlusses Ausbau Umgestaltung

der Salzmiinder Straf3e von Zufahrt Tankstelle bis Heidebahnhof vom 21.06.2017 Vorlagen-

Nr.: VI/2017/02923




Darstellung des Projektfortschritts
Die Bauleistungen wurden durch die Firma Naumburger Bauunion GmbH & Co.
Bauunternehmung KG mit Firmensitz in Mertendorf/OT Gorschen durchgefuhrt.

Innerhalb der BaumalRnahme wurden 12 Baufeldabschnitte gebildet, um die Funktion der
Salzmunder Stral3e als Verbindungsstrafl3e zwischen den Stadtteilen Halle-Neustadt und Dolau
sowie die wichtige Erschliel3ungsfunktion des stadtiibergreifenden Umlandes und des
Krankenhauses Martha-Maria sicherzustellen.

Die Baumalinahme wurde am 24.09.2020 fertiggestellt. Die VOB Abnahme erfolgt am
05.10.2020. Die Schlussabrechnung steht noch aus.

Kostenstruktur gemanR Baubeschluss
Die Finanzierung erfolgt aus dem Finanzhaushalt der Stadt Halle (Saale).
Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar.

Gesamtkosten: 2.632.370,00 Euro
Baukosten: 2.112.000,00 Euro
Planungskosten: 470.370,00 Euro
Schallschutzmafl3nahmen: 50.000,00 Euro
Fordermittel: 1.654.800,00 Euro
Ausbaubeitrage: 275.000,00 Euro
Eigenmittel: 702.570,00 Euro

Kostenstruktur nach Genehmigung auflerplanmaRiger Verpflichtungsermachtigung und
Anderung Baubeschluss vom 24.10.2018

Gesamtkosten: 4.123.100,00 Euro
Baukosten 3.602.700,00 Euro
Planungskosten 470.400,00 Euro
Schallschutzmafinahmen: 50.000,00 Euro
Fordermittel: 2.937.600,00 Euro
Ausbaubeitrage 626.600,00 Euro
Zuschisse Versorgungsunternehmen: 110.000,00 Euro

Eigenmittel: 453.900,00 Euro



Statusbericht zum Projekt EFRE-Radweg Nordstral3e zwischen dem Stadtteil
Halle/Lettin und der Dolauer Stral3e

PSP 8.54101125 Stand: 30.09.2020

Kurzbeschreibung des Projekts

Gegenstandlich ist die Herstellung einer ca. 1.650 m langen Radwegverbindung zwischen dem
Stadtteil Halle/Lettin (stdliche Bebauungsgrenze) und dem signalisierten Knotenpunkt Délauer
StralR3e/Brandbergweg/NordstralRe. Baulast- und Vorhabentragerin ist die Stadt Halle (Saale).

Die Verkehrsbelastung im Zuge der Nordstrafl3e und die zuldssige Hochstgeschwindigkeit von
50 km/h erfordern entsprechend dem geltenden Regelwerk eine Trennung des Radverkehrs
vom Kfz-Verkehr. Zudem soll mit der Baumal3nahme fir den Radverkehr eine Verbindung
zwischen den Stadtteilen Heide-Nord sowie Lettin und Halle-Kroéllwitz der Anschluss an das
Stadtzentrum und die StralRenbahnendstelle Krollwitz mit entsprechenden Bike+Ride-
Kapazitaten geschaffen werden.

In der Radverkehrskonzeption der Stadt Halle (Saale) wurde der vorliegende Liickenschluss als
Teil der Radroute Lettin/Heide-Nord-Stadtzentrum, in die Prioritat 2 eingestuft.

Unter dem Aspekt der Alltagstauglichkeit und der Verkehrssicherheit fiir Radfahrerinnen und
Radfahrer sowie und Fu3géngerinnen und FuRganger besteht zusammenfassend das Ziel, den
nichtmotorisierten Verkehr vom Kfz-Verkehr zu trennen und deshalb entlang der NordstralRe
einen stral3enbegleitenden Weg zu errichten.

Im Bereich der Einmindung Nord-/Waldstral3e quert der Rad- und Fu3géangerverkehr derzeit
die WaldstraRe ungesichert. Die Konfliktsituation des geradeausfahrenden Radverkehrs und
des abbiegenden Kraftfahrzeugverkehrs wird mit der Neuanlage eines kleinen Kreisverkehrs
beseitigt. Die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung beziiglich der Baukosten ergab, dass der
vorgesehene Kreisverkehr im Vergleich mit dem regelkonformen Ausbau der bestehenden
Einmiindung (Waldstral3e) kostenneutral ist und zugleich die sicherste Variante fur alle
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer ist.

Diese Rahmenbedingungen erdffnen die Forderung Uber das operationelle Programm fir den
Europaischen Fonds fir regionale Entwicklung (EFRE), Férderung nachhaltiger Mobilitét,
Teilaktion Radwege. Ein entsprechender Zuwendungsbescheid vom 31.07.2019 liegt der Stadt
Halle (Saale) vor.

Vorliegende Beschliisse bzw. Informationen in den Ausschiissen

e VI/2018/04177 Verzicht auf Variantenbeschlisse fir EFRE-Radwege Stadtrat 24.10.2018
e VII/2019/00068 Baubeschluss EFRE-Radweg Nordstral3e zwischen dem Stadtteil
Halle/Lettin und der Dolauer Stral3e Stadtrat 27.11.2019

Darstellung des Projektfortschritts
Planung bis Oktober 2020

Ausschreibung und Vergabe November 2020 bis Januar 2021
Bauausfuhrung Februar 2021 bis Dezember 2021




Themen Projektumsetzung

Im Zuge der Ausfuhrungsplanung wurden unabweisbare zusatzliche Leistungen u.a. fur die
Verkehrsfiihrung wahrend der Bauzeit, infolge der Koordination des Bauablaufs mit Dritten, im
Erd-, Wege- und Leitungstiefbau, fir landschaftspflegerische Mal3hahmen sowie aufgrund
schwieriger Baugrundverhaltnisse (zusétzliche Entsorgungskosten) erforderlich.
Kostenerhdhend sind zudem MalRnahmen an verkehrstechnischen Anlagenbestédnden und der
Beleuchtung. Es sind Mehrmengen erforderlich. Die Planungskosten (Honorare fur
Planungsleistungen, gutachterliche Leistungen wahrend der Bauzeit, die ortliche
Bauliberwachung usw.) erhdhten sich anteilig.

Dem Stadtrat wird im Oktober 2020 ein ge&nderter Baubeschluss mit den fortgeschriebenen
Gesamtkosten zur Beschlussfassung vorgelegt.

Das Landesverwaltungsamt wurde am 08.09.2020 Uber die Kostenfortschreibung informiert.
Ein Anderungsantrag auf Erh6hung des Fordermittelzuschusses wurde gestellt.

Anderungen im Zeitablauf ergeben sich nach derzeitigem Kenntnisstand nicht.
Nach Fertigstellung der Ausfiihrungsplanung erfolgen die Ausschreibung und Vergabe der

Bauleistungen zur Realisierung des EFRE-Fo6rdervorhabens. Die Fertigstellung der
Baumal3nahme ist fur Dezember 2021 vorgesehen. Die Bauzeit betrégt ca. 11 Monate.

Kostenstruktur gemanR Baubeschluss vom 27.11.2019
Die Finanzierung erfolgt aus dem Finanzhaushalt der Stadt Halle (Saale).

Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar.

Gesamtkosten:
Baukosten:
Planungskosten:
Grunderwerb:

Fordermittel:
Eigenmittel:

Kostenstruktur zum 30.09.2020
Gesamtkosten:

Baukosten:

Planungskosten:

Grunderwerb:

Fordermittel:
Eigenmittel:

2.265.500,00 Euro
1.982.000,00 Euro
264.500,00 Euro
19.000,00 Euro

2.025.600,00 Euro
239.900,00 Euro

3.464.460,00 Euro
3.054.400,00 Euro
391.060,00 Euro
19.000,00 Euro

3.118.000,00 Euro
346.460,00 Euro



Statusbericht zum Projekt Instandsetzung der Bricke WolfensteinstralRe (BR 029)

PSP 8.5430101214 Stand: 30.09.2020

Kurzbeschreibung des Projekts

Die Briicke Wolfensteinstral3e tiberfuhrt die vierspurige Paracelsusstral3e tber die
WolfensteinstralRe. Die Brlicke ist Bestandteil der wichtigen Nord-Stid-Achse,
Umleitungsstrecke fir die Bundesautobahn A 14 und von Uberregionaler Bedeutung.

Im Zuge von Bauwerksprifungen und Untersuchungen wurden am Bauwerk Schaden
festgestellt. Die Schaden betreffen alle Bauteile des Briickenbauwerks (Kappen, Uberbau,
Widerlager, Flugel). Die Schaden umfassen zum Beispiel Risse, Hohlstellen,
Betonabplatzungen und die Bauwerksfugen. Des Weiteren wurden Schaden auf der Oberseite
und im Brickenbelag festgestellt.

Um die Verkehrssicherheit und Dauerhaftigkeit des Bauwerkes zu gewabhrleisten ist eine
Instandsetzung notwendig.

Das Vorhaben wird tber die Kommunalpauschale des Landes Sachsen-Anhalt flr Investitionen
zur Verbesserung der kommunalen Infrastruktur gefordert.

Vorliegende Beschliisse bzw. Informationen in den Ausschiissen

e VII/2020/00808 Verzicht auf Variantenbeschluss Stadtrat 29.04.2020
VI1/2020/00809 Baubeschluss Stadtrat 29.04.2020

e VII/2020/01483 Vergabebeschluss, Ausschuss flr stadtische Bauangelegenheiten und
Vergaben 10.09.2020

Darstellung des Projektfortschritts
Die Firma Groétz Bauunternehmung GmbH mit Firmensitz in Kabelsketal/OT Schwoitzsch wurde
mit der Bauleistung beauftragt.

Themen Projektumsetzung
Die Projektabwicklung erfolgt weitestgehend planmaRig. Das avisierte Projektende (05/2021)
wird aktuell eingehalten.

Kostenstruktur gemanR Baubeschluss vom 29.04.2020
Die Finanzierung erfolgt aus dem Finanzhaushalt der Stadt Halle (Saale).
Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar.

Gesamtkosten: 1.002.200,00 Euro
Fordermittel: 801.600,00 Euro
Eigenmittel: 200.400,00 Euro




	2. Statusbericht zum Projekt Instandsetzung Brücke Wolfensteinstraße - BR 029 Stand III-2020.pdf (p.1)
	3. Statusbericht zum Projekt EFRE-Radweg Nordstraße zwischen dem Stadtteil Halle-Lettin und der Dölauer Straße Stand III-2020.pdf (p.2-3)
	13. Statusbericht zum Projekt Ausbau-Umgestaltung Salzmünder Str. von Tankstelle bis Heidebahnhof Stand III-2020.pdf (p.4-5)

